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3. die als Angestellter oder Helfer einer Dienststelle der 
Wirtschaftsverwaltung erlangten Kenntnisse über Ein­
richtungen oder Maßnahmen der Verwaltung dazu miß­
braucht, sich oder einem anderen einen Vermögensvor­
teil zu verschaffen oder einem anderen Schaden zuzu­
fügen,

4. als Angestellter oder Helfer einer Dienststelle der Wirt­
schaftsverwaltung persönliche Verhältnisse, Geschäfts­
oder Betriebsgeheimnisse eines Dritten, die infolge sei­
ner Tätigkeit zu seiner Kenntnis gelangt sind, unbefugt 
offenbart oder ausnutzt.

(2) In schweren Fällen ist die Strafe Zuchthaus bis zu 
zehn Jahren, neben dem auf Geldstrafe erkannt werden 
kann.

§9
(1) Wer vorsätzlich die zur Regelung des Wirtschaftsab­

laufes erlassenen Gesetze der Volkskammer oder Verord­
nungen des Ministerrates verletzt, die ausdrücklich auf 
diese Bestimmung Bezug nehmen, wird mit Gefängnis bis 
zu drei Jahren und Geldstrafe oder mit einer dieser Stra­
fen bestraft, soweit das Verbrechen nicht nach anderen ge­
setzlichen Bestimmungen schwerer zu bestrafen ist. Eben­
so wird eine fahrlässige Zuwiderhandlung bestraft, wenn 
sie einen schweren Schaden verursacht hat.

(2) Ist die Tat vorsätzlich begangen, so ist in schweren 
Fällen auf Zuchthaus bis zu zehn Jahren zu erkennen.

§10
(1) Wird eine Zuwiderhandlung gegen die Vorschriften 

der §§ 1 bis 4 und 6 bis 9 in einem gewerblichen oder 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieb begangen, so kön-
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